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Liebe Leserinnen, liebe Leser, 

Frauen sind anders, Männer 
auch. Die einen kommen angeb-
lich von der Venus, die anderen 
vom Mars. Was in der Sozial-
psychologie schon fast ein alter 
Hut ist, gewinnt in der Medizin 
zunehmend an Bedeutung – zu 
Recht. Denn bei Frauen äußern 
sich diverse Krankheiten mit 

anderer Symptomatik als bei Männern. Auch die Wirkung ver-
schiedener Arzneimittel ist bei den Geschlechtern unterschied-
lich. Das gilt es zum Beispiel bei der Entwicklung und Dosierung 
von Medikamenten nachhaltig zu berücksichtigen – wie unsere 
Autorin Prof. Dr. Michaela Döll in ihrem Beitrag schildert. 

Ein großer Unterschied zwischen den Geschlechtern besteht 
auch in puncto Hormone. Vom Teenager bis zum Rentenalter 
unterliegen wir Frauen dem hormonellen Wechselspiel. Stim-
mungsschwankungen, schlechte Laune, Müdigkeit, Unter-
leibs- und Rückenschmerzen – das sind nur einige der vielen 
verschiedenen Beschwerden, die mit dem Prämenstruellen 
Syndrom – kurz PMS – einhergehen. Dr. Andrea Flemmer be-
schreibt die verschiedenen PMS-Typen und gibt in ihrem Artikel 
Tipps für die natürliche Behandlung. 

Nicht weniger problematisch sind die Wechseljahre. Kurz vor 
dem Ende der fruchtbaren Lebensjahre geht es noch einmal 
richtig zur Sache: Hitzewallungen, Schlafstörungen, verringerte 
Leistungs- und Konzentrationsfähigkeit und vieles mehr. Die 
vielfachen Möglichkeiten, die die Naturheilkunde gegen die indi-
viduellen Beschwerden bietet, stehen im Mittelpunkt der jeweili-
gen Beiträge von Johannes W. Steinbach und Dr. Anita Kracke. 

Welchen Einfluss das Nervensystem auf unsere Hormonba-
lance hat, veranschaulicht hingegen Heike Schmidt. Demnach 
setzen naturheilkundliche Ansätze idealerweise nicht bei ein-
zelnen Symptomen an, sondern bei der Wiederherstellung der 
Regulationsfähigkeit. Dabei gilt es, zwischen Anspannung und 
Entspannung flexibel zu wechseln. Spezielle Übungen helfen 
hierbei. Hilfe liefern auch Biofaktoren – unter anderem, wenn 
hormonelle Prozesse negative Auswirkungen auf Haut und 
Haare haben. Welche Biofaktoren sich in der naturheilkundlichen 
Praxis bei Hautproblemen und Störungen des Haarwachstums 
bewährt haben, beschreibt Dr. Daniela Birkelbach.

Und nach den Wechseljahren? Alles vorbei? Ganz im Gegen-
teil: Sanrea Steiner und Abbas Schirmohammadi geben Ein-
blicke in die aktuelle Longevity-Forschung und zeigen, wie wir 
mithilfe von Ernährung, Bewegung und Entspannung ein lan-
ges, vitales Leben führen können. Für Unterstützung sorgt die 
Naturheilkunde – ob das Frauenkraut und Allheilmittel Schaf-
garbe, die Hildegard-Medizin oder die Bachblüten und Australi-
schen Buschblüten. Ergänzend dazu widmen wir uns in unserer 
neuen Impf-Rubrik diesmal einem altbewährten Klassiker der 
Schulmedizin: Acetylsalicylsäure. Einer aktuellen Studie zufolge 
besitzt ASS eine bisher unbekannte antivirale Aktivität gegen 
verschiedene RNA-Viren.  

Eine spannende und zugleich entspannte Lektüre wünscht Ihnen 

Ihre

Anja Nabasik

      „Ein neues Jahr nimmt seinen Lauf.

    Die junge Sonne steigt herauf.

  Bald schmilzt der Schnee, bald taut das Eis.

Bald schwillt die Knospe schon am Reis.

  Und ob wir nicht bis morgen schauen,

    Wir wollen hoffen und vertrauen.“

Deutsches Sprichwort
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Wissenswertes aus den Gesellschaften

Als offizielles Verbandsorgan ist „Die Naturheilkunde“ Sprachrohr folgender Fachgesellschaften: Berufsverband Deutsche 
Naturheilkunde e. V., Deutsches Kompetenzzentrum Gesundheitsförderung und Diätetik e. V. sowie Deutsche Gesellschaft  
für Hyperthermie e. V.

Aktuelle Neuheiten aus den Vereinen finden Sie kompakt gebündelt ab Seite 49.
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